
Klassenfahrten  

 

 
 
Die bewegte Vergangenheit und Gegenwart der Stadt Magdeburg spiegeln die Sehenswürdigkeiten der 
Elbmetropole wider. Tauchen Sie ein in eine über 1.200 Jahre alte Stadt und begeben Sie sich auf eine 
faszinierende Entdeckungsreise im Herzen Deutschlands. Nicht zuletzt wegen der Schönheit des Klosters 
Unser Lieben Frauen wird die Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts liebevoll als Perle der „Straße der 
Romanik“ bezeichnet. Neben dem Kloster und verschiedenen Kirchen aus dieser Zeit ist es vor allem der 
Magdeburger Dom - das Wahrzeichen der Stadt - der das historische Stadtbild formt. Doch Magdeburg 
bietet neben historischen Sehenswürdigkeiten auch viele moderne Attraktionen. Zum Beispiel das 
Wasserstraßenkreuz Magdeburg mit der längsten Kanalbrücke der Welt oder die von Friedensreich 
Hundertwasser geschaffene „GRÜNE ZITADELLE VON MAGDEBURG“.   
 
 
Unterkunft: 

Das sleep & go Hotel Magdeburg liegt zentrumsnah in der „Alten Neustadt“ zwischen dem 
Wissenschaftshafen und der Otto-von-Guericke-Universität. Fußläufig entlang der Elbepromenade oder mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist man zügig im Stadtzentrum der Landeshauptstadt Magdeburg.  
Untergebracht werden Sie in komfortabel eingerichteten 2-3 Bettzimmern, alle ausgestattet mit DU, WC 
und Kabel TV. Die Begleiter werden separat in Einzel- oder Doppelzimmern untergebracht. WLAN nutzen 
Sie in allen öffentlichen Bereichen kostenfrei. Mieten Sie sich ein Fahrrad im Hotel, um eine Tour entlang 
der Elbe zu unternehmen. Alternativ erkunden Sie die reizvolle, grüne Stadt Magdeburg. 
 
 
Leistungen: 

An/ Abreise ab/an Heimatort in modernen Reisebussen 
3x Übernachtung im Mehrbettzimmer 
3x Übernachtung im EZ/DZ mit DU/WC für Begleiter 
3x Frühstück 
Bettwäsche 
Stadtführung Magdeburg (ca. 1,5 h) 
Infomaterial zur Reisevorbereitung 
Sicherungsschein  
 

 
 
Zusatzleistungen: 
Führung Magdeburger Dom:   5,00 € p.P. 
Führung Kunstmuseum im Klostergebäude: 4,00 € p.P. 
Stadtralley Magdeburg:    13,00 € (ab 20 Personen) 
Stadtfahrt auf der Elbe:    7,00 € p.P. 
Eintritt Elbauenpark:     4,00 € p.P. 

Preis pro Person: ab € 146,00 € pro Person 
Das Preisbeispiel gilt für eine Gruppengröße ab 40 Personen und einer Entfernung bis zu 200 km ab Heimatort. Andere 
Abfahrtsorte bzw. Preis für Anreise mit Bahn bzw. Linienbus auf Anfrage. 
 



Kletterpark Magdeburg (2,5 h)   ab 9,50 € p.P. (zzgl. Eintritt Elbauenpark) 
 
 
Ausflugsmöglichkeiten: 

Das Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen ist der wichtigste Ort für internationale 
zeitgenössische Kunst und Skulptur in Sachsen-Anhalt und eines der beliebtesten Touristenziele des 
Landes. Seine einzigartige Charakteristik gewinnt das Museum aus der Verbindung neuer Kunst mit alter 
Architektur. Die Räume des Museums befinden sich in einer romanischen Klosteranlage, die im 11. und 
12. Jahrhundert errichtet wurde und zur „Straße der Romanik“ gehört. Die Ansicht wird durch den 
markanten Westbau der Kirche bestimmt. 
 
Elbauenpark mit Jahrtausendturm: Der Jahrtausendturm wurde als architektonische und inhaltliche 
Meisterleistung für die Bundesgartenschau 1999 errichtet. Der Jahrtausendturm im Magdeburger 
Elbauenpark birgt viele Überraschungen und Rekorde. Mit seinen 60 Metern Höhe ist er das weltweit 
größte Holzbauwerk seiner Art. Außen erlaubt der Turm von seiner Rampe und der Aussichtsebene einen 
atemberaubenden Panoramablick auf den Elbauenpark, nach Magdeburg und bei schönem Wetter bis hin 
zum Brocken. 
 
Schloss Hundisburg: Schloss Hundisburg ist eines der bedeutendsten ländlichen Barockschlösser in 
Sachsen-Anhalt und befindet sich in Hundisburg, einem südlichen Stadtteil von Haldensleben. Es wurde 
am 28. November 1945 durch einen Brand teilweise zerstört und befindet sich zurzeit im Wiederaufbau. 
Leider brannte ein großer Teil des Bauwerks 1945 aus. Danach wurde das Schloss nebst Park stark 
vernachlässigt und zweckentfremdet. Dank der seit der Wiedervereinigung andauernden Rekonstruktionen 
ist inzwischen vieles wieder hergestellt, sodass sich heute viele Ausflugsgäste an der alten Pracht erfreuen 
können. 
 
Die Straße der Romanik ist ein Besuchermagnet. Nirgendwo sonst in Deutschland gibt es so viele 
Zeugnisse aus der Romanik wie im heutigen Sachsen-Anhalt. Die achtförmig und über 1.000 km lang 
angelegte Route führt Reisende durch das ganze Bundesland an 72 Bauwerke und in 60 Orten. Wehrhafte 
Burgen, Dome, Klöster und Kirchen aus dem 10. bis 13. Jahrhundert sind Zeugnisse der Zeit der 
Christianisierung mit Kreuz und Schwert und können besucht werden. Magdeburg ist Zentrum und 
zugleich Ausgangs- und Endpunkt der Nord- und Südroute der Straße der Romanik. 
 

Gedenkstätte Hötensleben: Rund 18 km südlich von der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 
entfernt kann in Hötensleben das ehemalige Grenzsystem vor Ortschaften im Originalzustand besichtigt 
werden.  Auf einer Länge von 350 m und einer Fläche von 6,5 ha sind unter anderem die 
Sichtblendmauer, der Signalzaun, das Sicht- und Schussfeld mit Lichttrasse, der Kolonnenweg mit Kfz-
Hindernis, die Grenzmauer und der Führungsturm mit Kfz-Stellung erhalten geblieben. Besonders 
beeindruckend ist der Verlauf der Sperranlage an dieser Stelle, weil sie unmittelbar hinter den Häusern 
des Ortes errichtet wurde.  
 
 

Sie interessieren sich für ein unverbindliches Angebot? Wir freuen uns auf Ihre Anfragen: 
 

Kontaktours: Dircksenstraße 40, 10178 Berlin 
Tel.: +49 (0) 30 - 44 65 16 30, Fax: +49 (0) 30 - 44 65 16 32 

Website: www.kontaktours.de 
Email: mail@kontaktours.de 

Internet: http://www.kontaktours.de/klassenfahrten-deutschland/  


